
   

Sitzungsnummer: ORB/01/21 
 

N I E D E R S C H R I F T  

über die  

öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Brigach 

DER STADT ST. GEORGEN IM SCHWARZWALD 

 

 

 Tag: Freitag, den 12.03.2021 

 Ort: Brigachhaus 

 Beginn: 20:00 Uhr 

 Ende: 20:30 Uhr 

ANWESEND: 
 

Vorsitzender 
Herr Georg Wentz  

Ehrenamtliche Mitglieder 
Herr Frank Aberle  
Frau Sandra Armbruster  
Frau Simone Fritz  
Herr Michael Krompholz  
Herr Urs Perkuhn  
Herr Michael Zeller  

Schriftführer 
Frau Nicole Dorer  
 

ABWESEND: 
 

Ehrenamtliche Mitglieder 
Herr Wolfram Haas entschuldigt 
 
 
Zu Beginn der Sitzung stellt der Vorsitzende fest: 
 
1. Das Gremium ist durch Ladung vom 02.03.2021 ordnungsgemäß einberufen 

worden. 
 
2. Das Gremium ist beschlussfähig.  
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 1 Öffentliche Fragestunde 

  
Protokoll: 
 
Es sind keine Bürger anwesend. 
 
 

 2 Bekanntgaben, Verschiedenes 

  
Protokoll: 
 

a) Ortsvorsteher Wentz gibt bekannt, dass bis auf einen Bauplatz nun 
alle Bauplätze (privat) im „Kloster“ verkauft seien. 
 

b) Ortsvorsteher Wentz informiert, die Bauplätze im neuen Baugebiet 
„Glashöfe“ werden sehr gut angenommen. 
 

c) Ortsvorsteher Wentz informiert, Frau Carina Weisser sei die neue 
Kindergartenleiterin im Kindergarten „Sonnenstrahl“. Frau Meyer 
habe den Kindergarten verlassen. 
 

d) Ortsvorsteher Wentz gibt ein aktuelles Baugesuch, Bauvorhaben Im 
Grund,  in Umlauf. 

 
 

 3 Verkehrssituation L 175, Brigach 

  
Protokoll: 
 
Ortsvorsteher Wentz berichtet von der letzten Verkehrsschau im Bereich 
L 175 im letzten Sommer. Fünf Ortschaftsräte seien vertreten gewesen. Es 
sei nichts herausgekommen, ein Schreiben an das Ordnungsamt in St. 
Georgen verweise auf einen Stellenwechsel bei der Verkehrsbehörde. Es 
müsse eine erneute Verkehrsschau geben. Er (OV) sei nach wie vor der 
Meinung, es müsse eine Geschwindigkeitsbegrenzung bis zum Gasthaus 
„Engel“ eingeführt werden. Vor allem in diesem Bereich kreuzen Schulkin-
der die Straße. Es gebe immer wieder gefährliche Situationen. Eine Ge-
schwindigkeitsreduzierung auf 60 km/h wurde abgelehnt. Er habe sich im 
Kreis etwas umgeschaut. In Fischbach/Niedereschach wechsle die Ge-
schwindigkeit in einem Bereich von zwei Kilometern mehrfach, das müsse 
auch in Brigach funktionieren. Auch Unterkirnach und Peterzell hätten im 
Ort auf einer Landstraße einen 30 km/h-Bereich. Für Brigach möchte er 
einen 60 km/h-Bereich vom „Zinken“ bis Ortseingang Brigach. 
 
Ortschaftsrat Krompholz ist der Meinung, der Antrag müsse immer wieder 
gestellt werden.  
 
Ortschaftsrat Zeller schlägt eine erneute Messung der Fahrzeuganzahl 
und –geschwindigkeit vor, und zwar an einem trockenem Tag. Er warnt 
aber auch vor einem „Schilderwald“ vom Ortseingang Brigach bis zum 
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„Engel“.  
 
Ortschaftsrätin Armbruster schlägt vor, zu versuchen, innerorts einen 40 
km/h-Bereich hinzubekommen. 30 km/h sei evtl. zu viel verlangt.  
 
Ortsvorsteher Wentz erklärt, vor allem im Bereich der Überquerung Rich-
tung „Engel“ sei es für die Anwohner eine Zumutung. Außerdem seien vie-
le Schulkinder unterwegs.  
 

 Beschluss: 
 
Der Ortschaftsrat von Brigach beschließt die nochmalige Aufnahme der 
Verkehrssituation der L 177 auf der Höhe „Engel“ bis Ortsausgang Bri-
gach, Richtung St. Georgen, um hier eine Begrenzung einzuführen. Au-
ßerdem wird eine erneute Verkehrsschau gefordert. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Zustimmung: 7 
Ablehnung: ./. 
Enthaltung: ./.  
 
 

 4 Anfragen aus dem Ortschaftsrat 

  
Protokoll: 
 

a) Ortschaftsrat Krompholz erkundigt sich nach der vor einigen Jahren 
vom Ortschaftsrat angeschafften mobilen Geschwindigkeitsmessan-
lage.  
Ortsvorsteher Wentz erklärt, diese wurde schon auffällig lang nicht 
mehr in Brigach aufgestellt. Er erkundigt sich beim Bauhof. 
 

b) Ortschaftsrätin Armbruster bedankt sich für die schöne Blumenbe-
pflanzung im letzten Sommer in Brigach und bittet, auch dieses Jahr 
Brigach wieder zu berücksichtigen. 
 

c) Ortschaftsrätin Fritz erkundigt sich nach der Wasserversorgung „Im 
Grund“ Es gebe immer mehr heiße Sommer und es komme immer 
wieder zu Wasserknappheit. Es gehe um elf Haushalte, die an die 
öffentliche Wasserversorgung angeschlossen werden könnten. 
Ortsvorsteher Wentz weiß von immer mehr Anfragen zum Thema 
öffentliche Wasserversorgung. Dies funktioniere aber nur, wenn alle 
in dem vorgesehenen Bereich mit anschließen. Er schlägt vor, das 
Thema in einer nächsten Sitzung auf die Tagesordnung zu nehmen 
und sich von der Verwaltung den Ablauf erklären zu lassen.  
Ortschaftsrat Krompholz habe von der Aquavilla die Aussage erhal-
ten, dass die Stadt St. Georgen plane, in den nächsten Jahren die 
Außenbereiche aufzurüsten.  
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Für die Richtigkeit: 

Der Vorsitzende:   Die Mitglieder:   Der Schriftführer: 

 

 

St. Georgen, 20. Mai 2021 


	Anwesenheit
	Name
	Text
	Entschuldigt
	BM_TEXT3
	BM_Text4
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Zu

